
Warnung!
W ir halten S für nnsere Pflicht, ein

vertrauensvolle Publikum vor soge-
nannten keäälsrs und anderen Leuten
zu warnen, welche versuchen gehaltlose
Medizinen, nur auf der Billigkeit fuß-
end. in den Markt zu bringen.

Dieselben machen sich keln Gewissen
daraus, Verpackung, Gebrauchs-An-
Weisung, jaZcitungS-Anzeigen von Dr.
August Konta's Hamburger Fami,
lten Medizinen nachzuahnen und ihre
Mischungen Leuten unter dem Vorzug
der Billigkeit aufzudrängen.

Hütet euch vor diesen Quacksalbern
und haltet fest an dem seit beinahe ei-
nem halben Jahrhundert in taufenden
Fällen bewährten

alte

deutschen Heilmittel

M
gegen:

Alle jt ra,l k t'e ite II

des Rügens,

der Leber und des

Unterleibes,,

insofern sie ans B erschien n g.
angehäuften Krndilätcn und

UnVerdaulichkeiten
entstanden sind und Blaynngc nd
Verstopfungen veranlassen. Sa wie
die Tropfen die Ausführung dcS Stof-
frs bewirke, der die Beschwerde veran-
laßt, so nehme sie die Symptome nd
Zufälle weg, die aus jener Quelle cnt-
sprungcn waren, z. B. nicht nur die ko-
Ukartigcn Leibschmerzen, sondern auch
die davon abhängige Beschwerden des
Hauptes und der Brust, de Schwindel,
das Drücken und die Düsterkeit des Kop-
fcs, Dunkelheit der Augen und Beklem-
mung der Brust, auch das beschwerliche
AS- und Einathmc, Zufälle, welche
besonders den Hypochondrislen öfters
fürchterlich sind.
Gegen

alle Leidet des weibli-
chen Geschlechts.

Gegen

Bollbliitigkelt,

Blei chs u ch t,

Schwermüthigleit,

Aenffst'l ickkelt,

Urbelkeiten,

Ohnmachten,'
Kopf- und Gliederschmerzen,

Herzklopfen,

Gelbsucht.
Gegen: Katarrh und Stockschnup-

fen, welche gewöhnlich schnell geheilt
werden, indem die Tropfen den scharfen,
stockenden Schleim auflösen und abfüh-
ren.

Gegen: entzündliche und chronischen
Rheumatismus, gcgenGlcht,
gallige, rcmittircnde und intcrmittircn-
de Fieber, gegen Krankheiten des Bin-
tcs, der Nieren und der Blase. Gc-

Dyspepsm,
oder Bcrdauungs - Beschwerde, 'Kopf-
schmerz, Schulterschmcrz. Beklemmung
der Brust, Husten, saures Aufstoßen aus
dem Magen, Schwindel, schlechten Gc-
schmück im Munde, Gallcnleldcn, Herz-
klopfen, Schmerzen in der Nieren-Ge-
gend, und hundert andere Krankhcits-
Erscheinungen, welche durch Unverdan-
lichkeit erzeugt werden.

Gegen: Hautkrankhei-
ten, Ausschläge, Schwären,
Salzflüsse, Flecken, Mitesser, Geschwüre
Carbunkel, Ringwurm, schlimme Augen,
Rothlauf, Grindkopf, Krätze, Schorf
Mißfarbc und andere Krankheiten der
Haut ist der Gebrauch der Tropfen von

' unvergleichlicher Wirkung. Eine ein-
Zige Flasche wird in fast allen Fäl-
len den Ungläubigsten von der Wirkung
dieses Heilmittels überzeugen.

Haltet Euer Blut rein
und vie Gesundheit Eures
Organismus wirddieFo-
lge sein.

Die Flasche
. ?Hamburger Tropfen"

kostet ö0 Cents, oder fünf Flaschen
zwei Dollars, sind in allen deutschen
Apotheken zu habe oder werden diesel-
ben ach Empfang dcS Geldes frei ach
allen Theilen der Vereinigten Staate

- versandt.
Man adressire:

Baltimore. ZM.
ugust 3, 1876.-<Mr, Z0,'7k.1-3.M

Der Humorist.
Ein enig Scherz, dann und wann.
Wird gellest on Jedermann.

rief dun der vetzh vesestiel.
Mister Drucker!

Wie du selbert wehßt, hen wir alle-
weil merkwürdig ?truckene Zeile": kehn
Rege, kehn Schnee, kehn Spaß und kehn
Geld. Sell'kann n derf nct so bleiwe,
wir müsse G'spaß Howe, oder unser jun-
ge Lenl verderbe an Leib un Seel, n
dann is erst recht der Deihenkcr los.

Kumme zwec, drei Bnwc znsammc
nn wolle en Party ufmache, kann mcr
ganz schuhr sein, daß sie nct dcrzn kum-
mc, weil sie nct mch des Feuer nn der
Spirit hen, wie vor Alters die Bnwc
halte, n du kannst drnf schwöre, daß sie
znsamme kch Dahler im Sack hawe, nn
wann sie auch fünf Pfund schwere
Watschkette nn en halb Dutzend Finger-
ring sparte, nn nier an ihnc sor Hemd-
krage kehn Hals im vcrdollt wenig Kopf
sehne kann; sie ferchtc sich e vcrtcl Dah-
in zn spende, wn sie niksdavor als Sein
un Reichthum nn sich hänge könne.
Es is cn ganz erbärmliche Set, die Bu-
we heutiges Dags sie könne niinmc

zn Fuß geh, sie könne nimnie im Sat-
tel reite, sie könne niinmc recht schaffe,
un spärke könne sie gar net meh, sie sin
zu langsam geh mer weg mit so ver-
dorbenem Stoff es is nct Mehner
werth wie faul Holz, tt die Mäd, ja
die Mäd, die sin um kch Bitt Vesser wie
die Bliw. Uf'm Piano uf der Or-
gel könne sie klcppcrc, daß alle Hund nn
Katze cn Mcil weit vnm Hans springe
un sich fhänkc dähte, wann sie nunc
wüßte, lvic'S zu mache; Wäsche, flicke,
koche, backe melke könne sie nct, awcr
sich dresse un putze, n sich putze nn Kres-
se, seil, sell allehnig versteht!, sie nn
scll is ah all, f was die armselige Diu-
ger vd Blttvc f heutiges Dags gucke;
zn ihnc derf mer mir klimme, wann mer
die feinste Hensching, die bcschte Klehder,
cn Paar Pund schwere Bnislspclle
en reicher Dady hinncr sich Hot nn
wann ah drei mohl Mehner Schulde nn
dem ganze Bettel hängt, wie er werth is.
Un vun Gcspaß bei so anSgcdcrrte Din-
ger rs so wenig z sinne, wie saunter
Verstand Ehrlichkeit bei unserer re-
publiken Pärly! wie viel seil is, wehßt
du n ich im Jeder wn die Ahgc fhott
nn dem vas Herz f dem rechte Flecke
hockt.

Well, des is wies alleweil in dem in
dem do früher hochgclobtc dciitschc Dan-
phin County ausseht die Lcnt ivelle
et mch deutsch sei, englisch keuiic

sie nct sein, gar niks als c Schand sor
sich un nnscr gut alt County. Was
hatte wir drum früher als sor glorreiche
Zcite bei den Battalions, den Erntefeste,
de Schutiiig-MälschcS, den Latwcrg-
un Acpfclschäl-Pärtys nn Singschul
Mictings. Do käme die Mäd herzhaft,
mit starke Acrm, dicke Bchn nn gesunde
Gesichter, un die Bnwc mit Sponk un
Fun aus alle Ecke herbei n kchns Hot
sichgescrcht, des anncr anzngrcifc un ah
bisset zu drücke wcil's vielleicht die Kley-
der aus den rechte Falte gczogc hätt!
Wann die Bnwc uns als Küß grivc hcn
do iS es nsAtäd ganz warm worrc, sor
sie hcn so süß im fei geschmeckt z but
jetzt is eS in; mch mit de Bnwc, wann
sie uns Mäd klimme, dann sin sie so steif
wie cn Hickorypole nn sin am Spärkc
kch Schnßpulver werth, ihr Mäuler
richc nochTuwack nn Schiiappsnn steht
Bier sie stinke schlimmer ans dem

Hals als wie Limburgcr Käs. Früher
Ware die Pcrsonc die Hauptfach, nn

Klehder die Nebcsachc die Lenl hen
gctanst un gesnnge. sie he sich Frehd uf
alle Wege gemacht, nn he ihre Schulde
ehrlich bezahlt, hcn cnaiince getraut im

Ware nct betröge. Scll wäre die alte

demokratische Zeile nichts pätcnt re-
poplikcii, alvcr riet, merklich, sau n
sallit.

Nau, Buwe im Mäd,.loßt uns zu
sellc gute demokratische ?Zcite" zurück-
gehn, laßt uns wieder merkliche Mensche
sein n des pätcnd neufäschcn Schwin-
dellewc wegwerfe. In vier Woche riet-
te wirc guter demokratischer Präsident
im dann wolle wir ah in unserem kam-
mcne Lewe die gute alte deitschc demo-

kratische Zcite vu Jackson und Icffcr-
son wieder hawe. Seil' is der Tunc,
de jeder ehrlich Buh pcife und jedes
ehrliches Mädel singe sott, die Alle
bete dofor, seil ivchß ich ganz schuhr, denn
dann, wenn wir alle glorreiche alte Zci-
te wieder hcn, brauche sie sich et vcrtels
so viel üwer ihre stolze, faule n elende

Kinncr z trnwclc, als wie alleweil.
Drum an die Erwct sor ricle deitschc
demokratische Zcite im uunncr mit allem
pätcnt repoplikcn Schwindel der Rock
ab, die Bermel nf uu an die Erwet!

Ich will nau imme weiter schreibe;
ich hab just bell Obcd ansg'fnnne, daß
mci Boh, der Cäm Kratzfuß, so c Fiat-
terbuz-Mädcl g'hciert Hot u sei Bctzy
Bcsestiel nau im Stich loßt, die doch
Mehner sor ihn werth gcwcßt wär. als
siebe vn solche wie er chne Hot. Doch,
wart just, der Bctzy ihr Zeit kummt ah
noch!

Betzy Bcsestiel.
Bäuerin: O Du mein mir

geht's schlecht.
Bauer: Wenn nur der liabe Gott

recht bald eins von unS zu sich nehmat,
i ziagct glci zu meiner Schwester.

Frau S. (im Nachtkleide, ei Licht
in der Hand, ihrem ans einer Freimaue-
rerloge Heimkehrenden,bctrunkcnenMan-
nc die Thüre öffnend): Aber, Mann,
um GottcswiUcii, Mann in welchem
Zustande kommst du ans der Loge?

Herr S.. Pst, pst.Fr?ra, da?das
ist Lo?Logen-Ge?Geheimniß!

Eine Frau wurde gefragt ob ihr
Mann auch Gott fürchte.

?Ich deuke, er thuteS," sagtest, denn
er geht am Sonntag nie aus, ohne daß
er seine Büchse mitnimmt."

Frau: Du, Mann, war denn de?
'heilige Petrus ein Märtyrer?

Mann: Ich weiß nicht ob er verhei-
ratet war.

?Zeug für die Ewigkeit," sprach ein
Händler zu einer Dame, ?und nachher
können Tic noch einen Unterrock daraus
machen."

igemeinnGisses.
Herbst-Gruß.

Wenn die Blätter wieder fallen,
Und die Vögel südlich zieh':

Wenn verstummt die Nachtigallen
Und die Freuden all dahin:

Wenn die Kälte dringt an s Herz
Treibt'S dcnWaiid'rer heimathwärts.

Unsre Rosen sind verschwunden,
Unsre Bäume stehn entlaubt:

Kränze die der Lenz gewunden.

Hat ein ranhcrNord geraubt:
Alles was uns sonst entzückt,
Ist in weite Fern' gerückt.

Selbst der Freunde traute Nähe
Ward uns wie zum schöne Traum:

Wo ich gehe, wo ich stehe,
Trau' ich meine Augen kam':

Oed' und leer und trüber Schein,
NachtiindGraiisu. Angst Pein.

Nur die Hoffnung ist geblieben,
Hoffen af ein Wiederseht,:

Ja, in Sternen steht's geschrieben,
Die dort ewig wandelnd gehn :

Einmal kommt dic schön're Zeit,
Fried u. Ruh nach Kamps Streit.

Hier och in de Frcmdlingslandcn,
Hier noch fern von Canaan.

Hier och in der Knechtschaft Banden,

Hier noch in manch eitlem Wahn:
Droben erst im sel'gcn Licht
Kennt man solchen Jammer ich.

Darum laßr mis gläubig hoffe,
Heimathwärts den Blick gewandt

Seht, die Thore steh uns offen,
lind die Grüße sind gesandt:

Herz, mein Herz, nur noch Geduld,
Bald entzückt des Höchsten Huld!

Die Kinderstube.
Im Laufe einer Unterredung mit

Madame Canlpa bemerkte Napoleon
I.: ?Die alte Erzichnngssysteuic sind
nichts werth, aber was fehlt uns, um
den Leuten eine rechte Erziehung zu gc-
Heu? ?M'ittcr," antwortete Madame
Campa. Die Aulwort gefiel dem

Kaiser ?Ja." sagte er. ?in dem cinzi-
gc Worte liegt ein Crzichuiigssystcm
Lassen Sic es also Ihre Sorge sein,

Mütter zu bilden, welche ihre Kinder zu
erziehen verstehen." - Manche meinen,
der Lehrer und die Schule hätten allein
die Erziehung zu leiten, und man hört
wohl einmal sagen: ~Nu jetzt, da das
Kind noch klein ist, mag eS mit der Un-
gezogcnhcit noch hingehe; es kommt ja
bald in die Schule, da wird dir Lehrer
es schon ziehen." DaS ist eine schwere
Vcrkcnnnng der elterlichen Pflichten.
In der Kinderstube ist eS, Ivo wir die

Grundsätze unseres Betragens einsan-
gen, welche in unserm reifern Aller haf-
len bleibe und blos mit unserm Leben
aufhören. Unter den Auge der Mut.
ter, im häuslichen Kreise eröffnet sich
das Herz, entstehe die Gewohnheiten,

erwacht die Bcrnuft und wird die Seele
zum Guten oder Bösen gerichtet. Wie
weit reicht doch die Aufgabe der Mül-
ter! Aus den Kinderstube der Gegen-
wart kommen die Nationen der Zukunft:
ans ihnen die Grundsätze, welche später

die Gesellschaft regiere. Einem schlecht
erzogene Volk nützen die besten Gesetze
nichts. Das kleine Samenkorn von
Meinung, das wir zu Hausc in die Seele
des Kindes säen, wächst später in die
Welt hinaus und wird zur öffentliche
Meinung.

Die mütterliche Erziehung ist darin
auch so wichlig, weil sie die erste ist.
Als eine Mutter eine Geistliche frag-

te: ivan sie mit der Erziehung ihres
vierjährigen Kindes anfangen svlltc, ant-
wortete er 5 ?Gnädige Frau, wen sie
nicht bereits begonnen chaben, sa sind
vier Jahre für Sic verloren gegangen.
Mit dem ersten Lächeln, da? auf der
Wange des Kindes erscheint, nimmt die
Aufgabe der Mutter ihren Anfang."
Es giebt überall Gelegenheit die Kinder

anf dasjenige aufmerksam z machen,
daS sie i der Küchs, im Stall, anf dem

Felde, niWald und Wiese n.s. w sehc.
Man kann die Kleinen zählen lehren,
oder Buchstaben machen, oder etwas

zeichnen. Besonders aber drohe man
den Knaben nicht mit der Schule und
mit dein Lehrer! Dadurch kommt es,
daß viele Kinder sich die Schule nur als
einen Ort der Strafe und dcS Arrestes
vorstellen. Solche Kinder betreten dann
natürlich weinend und gern die
Schule und betragen sich in ihr uiior-

dcntlich nd gedankenlos. Hat man sich
aber zn Hausc mit den Kindern abgcgc-
bei, nd sie also schon etwas vorbereitet,
so könne sie den Tag des erste Schul-
besuches kaum erwarte, kommen mit
augenscheinlicher Freude zur Schule,
schallen klug nd wißbegierig anf den
Lehrer, höre ihn mit Interesse an, ge-
be beherzt und verständige Antworten
nd sind trostlos, wenn sie einmal von
von der Schule fern bleiben sollen.

In Wahne County, Pa., ist die Bich-
seuche ausgebrochen. Das Vieh wird
mit einer Art Laus behaftet, die sich tief
in das Fleisch des Thieres einbohrt, ivo-

rauf alsdann der Tod in wenigen Stun-
neu erfolgt.

Wohl dem, der seine Zeitung prompt

bezahlt: denn er spart dem Hcransgcbcr
viel unndthige Buchführung und Laufe-
rei.?Wehe den Saumselige, den

Dir meisten Menschen brauchen mehr
Liebe, als sie verdiene.

Drr Dich zu jeder Zeit arger kau,
ist Dein Meister.

Da ?California Journal" legt einem

Tiox folgendes ?Kntschkc-Lied" in den
Mund:
Was kraucht dort in dem Busch herum?
Das ist der Crook und Terrium.
Was haben die noch zu krauchen dort?
Der Sitting-BnII ist lange fort.

Dort, bau n sie an dem Jellowstonc
Barrackcn für den Winter schon.
Was Hecken sie denn dort noch aus,
Und warum geh n sie nicht nach Hans ?

Die Andern aber folgten nr
Bedächtig jeder Sticfelspnr:
Was nützen diese Lansereicn?
Die Spur wird doch bald alle sein

Ach lieber Crook nd Terrium,
Mit Eurer Sache ging es krumm;
Habt Ihr auch Nichts dafür gekannt,
Ist Nncle Sam doch anf dem Hund

Freude für die Leidende.

Es hellt euren Hustet.
E verhütet und heilt Auszehrung

d na ä

Dr. Twayne's
Ziisaminciigcsctztcr Syrup von Wild-

kirschcn,
für die Lnngen!

Dirsr wobl cloblirtc Hrillttrl ist rrprobl wor-
durch

st^len^^p^
Ein probirtcs und sicheres Heilmittel!

Rettete sein Leben !

Eine der bcmcrkcuswcrthestcn Heilun-
gen die bekannt ist.

Samu cl G? Scol >, soon d, r Firma Ja',
lob Nciggrl n. Eo>., DrvGoot Händirr,Ro. "3

Marli Slrafic, Philadelphia.
p gl

ma Wisc. Puscv u. Wisc.l Noidofi Eike drr b. und
Maill Strahl, Pbliahilpbia.

Rodcrl H u lch in s on, Ro. 2Z3l Srping
Tarsrn Slraßc, Kdlladrlphia.

lobn I. 1! I> I l c, Drv Sood Händlrr, EM
drr 7. und SpringGardrn Slraßc, Pdiladciphi.

CommisfionS-llauficulc,) 238 Ehcfii aßr,
Nbiladrlphia.

Leber-Leiden.
ttopswrh, UnvcidaulichkeitundTySprpsia,

Tr.^woy^
PrciS hcr Pillni2s CcnlSpcr Bor; 5 Jorrn

sl.o.
Wird all.in piäparirl von D Swa V N e

.Haut Krankheiten.

Salifinß, ' Rmgwucm,
tttv-ilräd.', Fiiiren-Wniden,
Wund! Koos,

NllcAiioschlägc, lold'.aüf. -

Swanne'ö Lintmeut
kurltl i-tcnFall und Haut glatt und ohne

sü'c noch liac Schachlc? für
A nch r c w I. B c a ch,

Facmwcll Slälioii, London Counlv, ä.

Gin Bjähriger Ausschlag.

Dr SwayntörSohu,
R. 3.10 Nord Sechste Straße, Philadclphi.

kaust ted allen Händlern in Medizi-

Schöne Haare.
e-ud-n I

Haar-,vorbei guderei.iung
I °n seltenen

Meporer. j Bcstandth-ilen:
KS" Cultivirt eure Haare. Mh.

GtSuzende, Neppige
Haare sind eine der größten

aller

wird enteu'durch dni Gebrauch de London
Haar Wiederherstelle,. Derselbe stimuUrt und
zwinge ein rasche Wachttthum; wenn grau, so
stellt er dienalürttche Farbe wieder der und acht
da Haar seidenartig und schön, entfernt Schup-
pen, hält die Kopfhaut rein und gesund.

London Haarfarbe Hersteller.
75 Cents pr. Flasche.

Dr. Swayne LS Son,
No. 330 Nord Sechste Straße,
Philadelphia, P a.

Aprtl z°, IS7O-IJ.

Wegweiser fiir Reisende.
Pennsylvania Tentral Eisenbahn.Zkg eelafft da Pennsylvania SisentahDepo u HarriSburg täglich t, folg,,

An nd vom IS .April, 187K.
Zeitlich.

Philadelphia Erpreß .
. 2.bt) Morg.

Schnellzug, .
.

. 4.00 Morg.
HaniSdnrg Srpreßzug. . L.15 vorm.
villenille ccommodattonSzng, K.OO vorm
Lancaster Zug (liolumdia) 7.3 S Vor
Pacific Erproßzug. . . tI.SV Vorm.
lohnStown Srprcßzug, - 1.45 Nach
Tag-Erpriß .... 4.zs
Harrisdurg Accommodaiion, 3.50 ~

Silanlic Erprcßzug, .
. 11.15 Nach

Westlich.
linlnnaii Sepreßjug, . 12.55 Rachi
Paclstc Srprrßzug, . . 4.20 Bor
Weg-Paffagierzug, .

. 8.00 Vorm
Beschränkter der neuer Postzug, t0.40 ?

Posting, . . l.2sNachw
.. 5.10 ?

PtUSdueg Erpreß . '. tv.4o Naqs.
Der Philadelphia Erpreßzug, östlich, geht je-

den Tag, ausgenommen Montags.
Per Harrisdurg Srprrßzug, Dillerville Ar-

rommodattonSzug, Lanrafter Zug, Postzug, und
der Harrisdurg AccommadlionSzug (über So-
lumdia) östlich, gehen feden Tag, auSgenom.
wen Sonntags.

Der Postzug, ter Schnellzug und der Pill,
dnrg Erprttizug, westlich, gehen täglich, auSge.

Philadelphia d Reading
Eisenbahn.

Arrangement für Passagier.

September 18, 1876.

MorgrnS, und um 2.0 V, 3.57 und
mittag.
N-a> PottSville, um i.20, S.ia Mvrgcn und um

Dtt .oä,

SonnlagSZüge?
Nach Nrw-Aoit, um!.2< Morgcni.

ragend sab

Sonnlago-Züge:
Bcrlastcn Ncw. i. !i> Nachmill.ij.'.

R^hmittagS.
- via Morris nd Esscr Eiscndahn.

I. S. Wooirrn,

Cümberlaud Valley Eiseu' nhn.
Zeit-Tabelle.

Westlich.

vcrl/sscn Harrisdurg um SM I?3ö t.05 !>?l!
nlcSburg um 5.22 2.H7 d.22 U.S2

Antunfr in EarUsle U.V2 2.Z7 Sv, 10.12
? Rcwoille .Sä S.IO .SS IS.tZ
? SplppenSb'g r 0.02 z.37 7.ca lI.IS

? ?Chamdersb'g 10.32 ä.os 7.30 11.411
~ ? Gncncastlc 11.V3 <.< o 8.01
? ~ HagerSttn. 11.35 515 8.32
? ? MarlinSd g 12.3 .50 .21

? HagerSlvwn 8.0 12.07 3.57
? Grccncastlk 8.20 12 30 430
? SdamberSburg 4,00 v0 1.15 5.05
? Shippcnoturg 4.28 0.3 1.44 534

Rtwvillc 1.50 0.53 2.12 002
? EarliSlc .25 10.3 2.45 0.35

Mcchani-od'g 5.55 11.00 310 7.05

harrisdurg 6.25 11.30 3.45 7.35
Dir Zug wilchir um 0

Io^H^ii^S-

chcn Verbindung in Harris-
burg um N.30 Vormittags, u. um 7.35 Ab'dS.

A.F. Voyd, Superintendent.
H. McEulloh, Gen. Tirtci Agent.

. James Clark, Brneral-Ageiit.
Harrisdurg, Mai 8. 187 k.

Continental-
Lebens - Bersicheriings

Gesellschaft

New-Aork.
Vermögen:

P7,<,<
L. W. Fro st, Präsident.
J.P. Rogers, Sccretär.

Streng Gegenseitig, alle Profite gehen an

die Eigner der Policen. Jährliche Dividen-

VersichernngS-Gesellschaflen in der Welt ficm-
Pili.

lim weitere Auskunft in Betreff dieser Ge-
sellschaft zu erhalten, erden Pamphlete über die
Raten derselben gratis vertheilt. Man wende
sich an

1. 11. IMVL.
ZtatH t'piilralelisont,

No. 26, N. 3. Str., Harrisdurg, Pa
X. s. Versicherungen (Lebens-, Jeuer-Ii

Xcciüeni?Zufall) in allen Zweigen, werden,

unier den günstigsten Begünstigungen, in streng
rechtlich und zuverlässigsten Gesellschaften pla-
ttet.

Das Capital welche die ?Continental-
Feuer - Versicherung - Gesellschaft repräsentirt,
belauf, aiifBl2,vo,oov.ol>.

I. H. R o w c,
Gen. VersicherungS-Agent,

No. 2S Nord 3. Straße, HarriSburg, Pa.
Sept. 7, 1876-II.

Waffer Rente
für 187.

Departement zur Versorgung der Stadt mit
Wasser, Mai 10, 1876. Wasser-Rente sind

jetzt zahlbar
an den City - Schatzmeister

in seiner Office im Couet-HauS, kzweiienStocks,
Ofsire-Slunden on Vormittag 9 bis 12,

nd Nachmittags on halb 2 bl 4 Uhr.
David S. Herr,

City-Schatzmeister. '
- HarttSbms, Mi25,157 K,

Friedrich Dockenwadel,

Union-Hotel,
Ecke der Tauet) und Brown Strapc,

(,Ische der 26. und 27. Str..)
Philadelphia.

Mär 30,157k-tf.

FriedrichT)eyle's
Cedur

Hotel und Restauration,
Südwest Ecke der 4l). k Markt Straße,

Wesr-Philadelphiü.
Die Marklsiraßen-SarS gehen jede Minu-

te nach und vom Sentenn,algrnd am Ho-
tel vorbei.

Phtiadelpbtä, M.ii 11. I87-Lmt.

Ht. Holm Hotel.
Hlttl Uovnoltlij, Eigenthümer.

Mavietta, Pa.
geine Getränke aller Art und gute Speisen

stets vorräthig; bequeme Stallungen e.?Eln
mödlirlcs Privatzimmer für Geschäftsleute.

Jiinl SS,'7ti-Ij. '

F. E. Krans'
Null Noull

und

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Eolmnbia, Pa.

früher? LLiNhschaft de

Liqnörc. vortreff-
liches Bier, und Porter, sowie die
besten Speise stets ans Had.-M>

F. G. Kraus,
Evliimbia, Ma! tB. 1876?tf. .

Spraee Straße Hotel,
Nro. 114 Sprucc Slaßc,

MtadelMl!
Friedrich Lau,

Obiges erst kürzlich^ieu
Das ?Ccntciitiial" kann anf drei

worden, während die Pennsylvania Eisenbahn
Passagiere I Ii)Minuten dahin bring.

Philadelphia, Mat ->. 1876.

Louis Michel's
Hotel,

No. 210 Bainbridge Straße,
Mladchiljm. PN.

sind! dasilbss die desto L:
quemiichleit. Juli 3. '7t?l.t.

s. u. Uoeljmer.
PlumdenGaS-Fitter,

Nro. 2!) Ost-Zwei! Slraße,
Nsiddisbydg.

Gas- und Wasser-Firmre?
Harelsdiira? Mär, 3V.1873. ?t 3

Sebant hierher!
Billiger denn jemals!
Die besten schwarzen Al-

pacas in der Stadt für 2-5

Drest-Goods in pracht-

PfMe ch Devese, gemischte
Waaren aller Gattungen für 25

Cent, welche 37 CtS. werth sind,
die Besic in der Stadt.

Hamburger EdgingS
mch Fttserlmgk, herrtische
<sasfimere Tullings S-Coatiags

das greßce Assortement, und zn

Schwarze Seide zn Preise,

besten schwarze Waaren
Alpacas, Caschinere (lantcr Wv),
MarinoeS, Türkische DrlsinS, Bom-

bazinS, er.

Strümpstvaaren,

Tischtücher, gebleichte und nn-

Türkisch rothe und DamaSk Handtücheron w Ernt bis zu SI.VO.
Weiße Waaren für Damen und Kinder.

Thawls, Handschuhe,
und eine grcße Auswahl andrer Waaren, wie
solche in einer Trp -GovdS Handlung erster

verlause keine beschädigte
Waarrn.
Ungebleichte Mnslinen, der be-
ste Ar?, l ollcZiard breit, WEIS, perJard.

Bettzeug für Federn, 1 Aard
Reit, blas 2Z Cents.

LameS Beutz,
Nro. 7 Market Square.

Harrisburg, April 27,187 K.?15.

Georg L. Kestner
hat sein neues Geschäft eröffnet in

No. ls Düd Sechste Str.,
Reading.

Er ffcrirt zum Verkauf retne

OldRye und Bourbon Whiskies,
Zmportirte BrandieS, Steiner Holland VW,

Schottische nd Irisch WhtSkteS,

Jamale und Arak Rum,
Verschiedene Sorten

hampagnkr, Therry, Burgunder
nd Clont,

Rhein-Weine
on ortrefsiicher Qualität. Ferne, den de.
Itedteflen Korn-Brandwein in Suropa, genannt

Zlordhäuser Branntwein.
Die letzten zwei Sorten wneden dem Eigen,

thümer -uf seiner letzten Reise in Denischland
angekauft und on ihm selbst importtrt. Ken-
nee dehanplen, daß fle orzstglich sind.

Um geneigten Zuspruch bittet
Georg L. Kest n r,

Neabtng, März tt, 1875?tf.

Ninmt die Sache leicht.
Sid dall'S

Magnetische Seife
Spart die halbe Arbeit am Waschtag, und
macht die Wäsche rein, ohlriechend und sehr

weiß, in halb so viel Zeit al gewöhnlich
gebraucht wird, ohnejedeS Kochen oder

Brühen.
Dieselbe verdrängt die Beschwerlichkeit des

Waschkessels. Weder Dampf noch Geruch on
heißem Seifenwassrr zieht durch da Hau.
50 Strafe wird Jedem ausbezahlt dessen Wä-
sche durch die Seife beschädigt wird.

Die Seife reinigt die Wäsche mit dem vierten
Theil des Reibens, und macht den Waschtag
zum Vergnügen, sowohl im Winter als im
Sommer.

Zum Verlauf bei GroccrS derein Dollars
werth wird durch Erprlß gesandt bei Empfang
des Geldes.

F. H. S i d d a l I,
N. 106 Markt Straße, Philadelphia, Pa.
Anggust 17, 1876-tiMi.

Armailia
Feuer - Versicherungs-

Gescllschaft
von

New-Aork
Office: No. 175 Broadway.

Uebersicht für da Jahr

Baar-Capital, ...550C,000.00.
Reservirt für Wieder-Ver-

sicherung. 515,853.37
Reservirt sür Verluste. 78,138.67
Baarer Uel'erschuß, 618,159.38

81,710,151.32

B in : -

UuiollttllrlePrämien auf Aollcic, :>'ä 10.13

>,710.151.32
Sind. Garigur, Präsiden.

Zoh. Edward Kahl, Btze-Pästdent.
Hugo Schumann, Sekrtär.

Versichert m der Germania!
Dir iiltrstk, reichste und zuverlässigste

Deutschs
FeuerVerficherungs-Gesellschaft

in den Ber. Staaten.

Lokal-Agenteni
F. Wm. Liesmann,

sur Harrisdurg und Umgegend.
S. Fleischer,

für Hollidayeburg und Umgegend.
Mr. Welchcns,

sür Lankaster und Umgegend.
Fr. Wm. LirSiiiann,

112 Mar Allcv, nahe dir Front Tlrafic,

Harrisburg, Po:gcd. 10, >870.--U1

Dobbin's Glanzstärke.
i

..

den können, ähnlich der leinen Laundry.?lrbelt.

Zeit nnd Geld erspart im Bügeln, mehr als
dcidn ganze Kostenpreis. Garantirt.

Dobbins, Prüder u. Co.,
No. 13 Nord Vierte Straße, .

3uli 27, '76-kmt, Philateli-hia, Pa.

B. Woodward,

Singer's Nähmaschinen,
Srillrn Zwirn,

Linnen-Faden (aus Spulen), Oel, Na-
deln, zc?

No. 28 Nord ülrn Straße, (t'>>li<!;>-ttllicli)

HarriSburg, Pa

AlleMaschinen toerden au New
zlork Preisen verkauft und frei an Käufer
überlieferi, nebst freien Unterricht.

für Maschinen,
Nadeln, Zwirn, Seiden

zc. können per Post gemacht werden, nnd wce-
den prompt besorgt.

HarriSburg, Nov. 4,1875.? Ij.

Das intcrsaiiteste,

22 Spalten Lcscffoff

enthaltende Unter-

haltnngsblalt für
'die Familie, ist die

New - Borker Revue.
Rcw'Aorkcr Reime

kostet S 2 per Jahr
portofrei zugesandt.

Office 15Frankfort

Post Box 5311.

Probeblättcr gratis.
Juni 22, 1876-qb

. Friedrich HZaS'
Lager-Bier-Saloon,

Front Straße, nahe der Ga Straße,
Marietta.

ZS'Zr. Maultck's berühmte Bter
stet an Zapf.

Mattet, Januar 7.1876?1 f.
10 l? UTl' U lUnscrc großriilebenoiiatüili-

lR Ich-" S'°>"stich° der P'-fl.
Identsch t - andivalcn

-rnn jwcrden schntll erkaust.
-t- per ag-lScndet für Cirmlare.

H. li. Diigravlng Lo., 35 IVatt Ltreei,

Lox 3236 Kaw-liorlc.
Sept. 7,1576-8 I

Kuer Store! ll
I. C. Mehring,

fllorodsnt Tsllor,
beehrt sich dem deutschen Publikum mtizulhil-len, daß er soeben ln

Ro. R2I.
Nord Dritte Straße, nahe Sahford Ad.,

MarrisSurg,
i""- w°-S ihm Vergnügen

machen wlrd, seinen Freunden und früherenKunden sein wohl assortirics Lager on feine
Tüchern und Casfim-r-S,

Modernen Hosen- und
Westen-Zeilgen, ,c.,

zu zeigen und Ihre Orders für neue Anzüge ent-gegtiizunehmen.

GnterSchnitt, geschmackvolle Arbeit,
billige Preise, sowie prompte Bedienung
garantirt.

Um gcneigien Zuspruch hfttei,

Joh.C.MeSriug,
Harrisburg. Mai 25. 1876? 1 M

ckrieiirich Lauer's
berühmte

Ate, Porter k Lagerbier-
Brauereien,

Reading, P a.
Osfice, Eike der Dellien und Cheftoni St.

R-adlng, Pa.. Mat li. I73?if.

Friedrich König's Gaphans
zu den

?Kcßs KeßMsten,"
No. üCI East-State Straße,

Harriskurg. M.
Vorzügliches Lagerbier, reine Liqnöre, erctt-

lenter Schweizer und Limburaer aöse,
freundliche Aufwartung. Um fleißige Einkehr
nicht allein s iner eiaenen LandSlent, sondern
auch allen andern Menschenkind und Natio-nen, ersucht der

~Siebente
Mai 13, IS7k-f.

Zohn Fröhlich
Hai sein -

Mrchovt-Tailorivg-
Etablissement

Tum Nro. 869 Nord Dritten Straße
No. 901 Ecke der Dritten k Forster Str.,

verlegt,
an welchem Platze er sich freuen Wied, seine al-
ten Freunde und Kunden, die ihn mit ihrer
Gunst zu beehren wünschen, zu begrüßen.

Eine prachtvolle Auswahl on

Tücher und Casfimere
und

Herren.turmschmg Hoogs
Hai er stcH auf Hand.

Da ich während den letzte Jahren eine ter
schönsten Geschäften dieser Stadt gegründet Ha-
hr, so wird rS mein Bestreben sein, in Zukunft
immer die beste Arbeit in billigen Preisen zuverserligen, und das Geschäft noch mehr empor
zu heben.

. Io h n Frö h l i ch,
HarriSburg, März 2.1576- tf.

ffGregory 8.
RotionHaus,

Süd-West Ecke dcS Market Square,
HarriSburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt Hlermlt-ba
Publikum, daß er cn on ihm früher innege-
habten Store an der Süd-West Eike de Mar-
ket Square auf's eleganteste renoyirt hat.

Eine spendite Auswahl prachtvoller

Waaren
für Dame mid Herren

Band von allen Farbsr und Tattungen,
Seide, Zwirn. Taschentücher, Lace, Edalng,

alle Sorten Nadeln, und andere Käm-

zeuge, Einnamon-
und Winiergreen -Essenicn, kurz alles, wa In
einem cvmpicicn Nolionstore zu haben ist.

Da seine Preise niedrig und dl Waaren ant
sind hofft er auch ferner sich die Gunst des Pn-

H. Gregory,
HarriSburg, April 6,1876?11. .

IXRV'S SUSI"

. U(1I87ö-0Mi°

HnghJ.McClosky,
Händler In

Familien-

Kohlen,
Klafter- nad

Feuer-Höh
von jeder Art und Sorte.

YS- Kohlen und Holz wer-
den toftensret in die Keller geliefert.
Osfice und stohlenhas!.

Nordwest ck der State nd
EanalStraSc.

variiStneg, Int 22, Kkti?lj,

jtiKfMstls<ck>7okifll-L
/li Tue orriec o?.

ÄUG-
?3Z BmM

Job-Arbeiten
deutsch und englisch, werden in dieser
Druckerei besorgt.


